
L1-Ä9 Grünes Land – Programm für zukunftsfähige ländliche Räume in Mecklenburg-Vorpommern

Antragsteller*in: Petra Künkel (KV Mecklenburgische Seenplatte)

Änderungsantrag zu L1NEU

Von Zeile 168 bis 177:
Gemeinsam wollen wir dem Rückzug des Staates aus der Fläche entgegenwirken. Die 
Kreisgebietsreform 2011, sowie die Gerichtsstrukturreform 2016, entfernten
Bürger*innenKommunalverfassung von Politik und Verwaltung sowie Recht2011 sichert demokratische
Teilhabe nicht ausreichend. Zudem wurden. Auch die Wege des Staates zum Schutz und zur Rettung der
Bürger*innen wurden weiter. Wir antworten mit der Rückkehr des Staates in die ländlichen Räume. 
Demokratie muss auch in den ländlichen Räumen wehrhaft und erlebbar bleiben. 
GruppenbezogeneDemokratische Teilhabe und alle Formen der Bürger*innenbeteiligung müssen stark
gefördert werden. Zukunft muss als gemeinsam gestaltbar wahrgenommen werden. Das Interesse an
demokratischer Teilhabe ist in ländlichen Räumen groß, wird aber in vielen Gemeinden nicht explizit
aufgegriffen. Dazu kommt, dass gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit und Missachtung unseres
rechtsstaatlich-demokratischen Gemeinwesens gefährden nach wie vor unser Zusammenleben in einer
offenen Gesellschaft besonders in den dünner besiedelten ländlichen Räumen und dürfengefährden.
Dies darf daher auch gerade hier nicht geduldet werden und Strukturen demokratischer Teilhabe
müssen dem entgegenwirken.

Begründung

Demikratische Teilhabe ist ein wesentlicher Aspekt, der insbesondere auch in den ländlichen Räumen
gefördert werden muss und der in der Ursprungsfassung fehlte. Die Kommunalvefassung von MV ist
diesbezüglich leider zu vage, sodass es in den Hauptsatzungen der Gemeinden teilweise zu
Einschränkungen demokratischer Teilhabe kommt. Hier müssen wir uns als Grüne stark machen für
Bürger*innenbeteiligung, denn das macht die Demikratie erlebbar und wehrhaft.

Unterstützer*innen

Steffi Kühn (KV Sprecherin MSE); Frank Meissner (KV Sprecher MSE); Jutta Wegner
(Lantagsabgeordnete); Volker Dohmwith (OV Sprecher MSE östliche Seenplatte); Knut Jondral
(Schatzmeister MSE); Rolf Martens (KV Vorpommern-Rügen); Andreas Wegner (KV Mecklenburgische
Seenplatte); Carl-Hans Strudthoff (KV Mecklenburgische Seenplatte)

Landesdelegiertenkonferenz 22.04.2023 (Grimmen)
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